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 Grußwort des 1. Vorsitzenden  
 und König Attila 
 
Liebe Freunde der Unkeler Hunnen,  

  liebe Besucherinnen und Besucher,  
 
willkommen bei unserem Lager mitten in Unkel, wo wir erneut 
mit Ihnen zusammen eine Zeitreise durch mehrere Epochen 
erleben wollen.  
 
Bei den Hunnen beginnend über Ritter, Mongolen, Cowboys 
und viele Gruppierungen mehr – alle können Sie in ihrer au-
thentischen Gewandung erleben. Ob beim Handwerk oder 
Plausch am Lagerfeuer, jeder heißt Sie herzlich willkommen und nimmt Sie mit in die 
Vergangenheit. Begeben Sie sich mit uns auf eine faszinierende Zeitreise. 
 
 
Erleben Sie das wortgewaltige Geplänkel an Attilas Tafel, wenn befreundete Horden 
ihre Aufwartung machen, halten Sie den Atem an, wenn die „Crazy burning devils“ ihre 
Feuershow darbietet, stimmen Sie ein in bekannte Klänge von „Sam Cheanz and the 
blue denims“ oder halten Sie innne bei den „Habenichtsen“. Seien Sie erneut Gast bei 
der 2. Feldmesse sonntags morgens um 11 Uhr im Park und wohnen einer Hunnen-
hochzeit bei. 
Den Programmablauf mit vielen weiteren Höhepunkten finden Sie im Innenteil der 
Festzeitschrift.   
 
Lassen Sie sich von Köstlichkeiten und Waren unserer Händlermeile verzaubern, ver-
weilen Sie bei Tee/Kaffee und Kuchen oder lassen sich von den Darbietungen ver-
zaubern.  
 
Nicht zuletzt möchte ich mich erneut, recht herzlich dafür bedanken, dass Sie 
uns durch Ihren Besuch unterstützen, krebskranken Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Jeder „Uncele“ hilft und nur so können wir die zahlreichen 
Sach- und Geldspenden an die Initiativen Förderkreis Bonn und „Dat Kölsche 
Hätz“ auf unserem Lager an die Vertreter der beiden Häuser überreichen.  
 
Danke auch all denen, die uns unterstützen, ohne Sie ist das alles nicht möglich; 
es wäre schön, wenn Sie die in dieser Festzeitschrift erwähnten Firmen bei Ihren 
nächsten Einkäufen berücksichtigen würden.  

 
Ich rufe Ihnen unseren Schlachtruf „Unca-Lö“ zu! 

 
 
  Ihr König Attila und 1. Vorsitzender 

 
(Harry Vollmer)  
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Wir unterstützen: 
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Vorwort des 2. Vorsitzenden 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freunde und Besucher der Unkeler Hunnen, 
 
es nähert sich auch dieses Jahr wieder die Zeit, in der wir unser Hunnenlager 
im Fritz-Henkel-Park in Unkel aufschlagen. Ich freue mich darauf, Sie alle be-
grüßen zu dürfen.  
 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die es uns möglich machen, unser Lager 
zu stemmen. Großen Dank an unsere Sponsoren, unsere Mitglieder, Besucher 
und alle anderen, die uns unterstützen.  
 
Auch ein Dank an alle befreundeten Vereine, die bei uns lagern. Auch ohne 
euch wäre unser Lager nicht das, was es ist beziehungsweise wird.  
 
Des Weiteren freue ich mich auf die gute Zusammenarbeit der Mitglieder und 
den vielen anderen Helfern auf unserem Hunnenlager. Wir rocken das!  
 
Auf ein erfolgreiches Lager 2018. 
 
Vielen Dank und Unca-Lö, 

 

Volker Gerstendörfer 

 

Krieger Volker und 

2. Vorsitzender 
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Grußwort des Stadtbürgermeisters,  
Schirmherr des 8. Lagers und 
unseres Logaden Ardarich 

 
 

Rauschende Feste, wilde Leidenschaft, pure Ener-
gie – wer den Begriff „Hunnen“ hört, hat wohl immer 
den Mythos reiner Lebenskraft vor Augen. Das 8. 
Hunnenlager der KG 1. Unkeler Hunnenhorde 
2005 e.V. greift diese Faszination auf und setzt sie 
wesensgetreu in die Wirklichkeit um. Drei Tage 
lang wird der Henkelpark zum Schauplatz von Frei-
heit und Abenteuer - lassen auch Sie sich auf den 
Geschmack von Mythos und Mystik bringen! 
 
Unternehmen wir gemeinsam eine unterhaltsame Reise in die Zeit des legen-
dären König Attila und seines ungestümen Steppenvolkes! Zusammen mit der 
Unkeler Hunnenhorde hauchen viele befreundete Vereine verschiedenen histo-
rischen Epochen in stilgerechten Kostümen und bei spektakulären Showeinla-
gen neues Leben ein. 
 
Es freut mich sehr, dass die Unkeler Hunnenhorde auch in diesem Jahr nicht 
nur Wert auf authentische Atmosphäre, sondern auch auf echte Hilfe legt. Denn 
erneut unterstützen die Hunnen unserer schönen Stadt den Förderverein für 
krebskranke Kinder e.V. in Köln "Dat Kölsche Hätz" und den Förderkreis für 
krebskranke Kinder und Jugendliche in Bonn e.V.. 
 
Entsprechend herzlich darf ich Sie als Bürgermeister und Schirmherr zu drei 
Tagen unbeschwerter Unterhaltung vom 27. bis 29. April 2018 in den Fritz Hen-
kel-Park einladen! Im Namen der Stadt Unkel wünsche ich allen Teilnehmern 
und Besuchern viel Spaß beim 8. Unkeler Hunnenlager! 

 
 
Ihr 

Gerhard Hausen 

Stadtbürgermeister der Stadt Unkel 
 

  



Seite 8 
 

 
 
 

 



Seite 9 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Grußwort zum 8. Lager 
der KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e.V. 

 
 
 

Auch in diesem Jahre möchte ich zum nunmehr „8. Hunnenlager" im Na-
men der Verbandsgemeinde Unkel, des Verbandsgemeinderates, der 
Bürgerschaft sowie persönlich sehr herzlich grüßen.  

 
Die Unkeler Hunnenhorde 2005 e.V. hat ein Hobby gewählt, in dem sie ihre schöpferischen Fähigkei-
ten ausleben und entfalten können. Als „Hunne" können Sie mal jemand ganz anderer sein, als sie im 
wirklichen Leben sind; im Erarbeiten einer Inszenierung können Sie Kenntnisse und Fertigkeiten ein-
bringen, die im normalen Alltag nicht verlangt werden. Seien es die Fähigkeiten einer Schamanin oder 
eines Kriegers. Sie haben ein Hobby gefunden, mit dem sie sich selbst verwirklichen können und das 
ein Gegengewicht zu dem Stress alltäglicher Verrichtungen bildet.  

 
 

Jedes Jahr lässt die Unkeler Hunnenhorde e.V. die gesamte Bürgerschaft an ihrem Hobby teilhaben 
und stellt mit vielen fleißigen Helfern ein abwechslungsreiches und umfangreiches Programm für ihre 
Besucher auf die Beine. Hierfür möchte ich den Organisatoren und allen Helfern besonderen Dank 
und meine vollste Anerkennung aussprechen.  

 
 

Die hoffentlich wieder zahlreichen Besucher dürfen sich wieder auf zahlreiche Künstlerauftritte, 
Spiele, Kunstkämpfe sowie eine zünftige Verpflegung freuen.  

 
 

Auch der gute Zweck kommt natürlich nicht zu kurz. Mit dem jährlichen Hunnenlager fördert der 
Verein den Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Köln "Dat Kölsche Hätz" und den Förderkreis für 
krebskranke Kinder und Jugendliche Bonn e.V. und trägt so dazu bei, dass krebskranke Kinder und 
deren Familien unterstützt werden können.  

 
 

Ich wünsche den Organisatoren und Gästen des Hunnenlagers ein schönes Wochenende, einen 
freundlich gestimmten Wettergott und einen sehr guten Verlauf des 8. Unkeler Hunnenlagers mit 
zahlreichen Besuchern und verabschiede mich mit einem kräftigen 

 
Unca-Lö 

 
 

 
 

Karsten Fehr 
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1. Unkeler Hunnenhorde im Blick des Drachen!    
 

 
 
 

Man muss dafür geboren sein – 4 Tage im teilweise nass-kalten April zu Zelten! 
 
Harry Vollmer, alias König Attila der Karnevalsgesellschaft 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V. ist 
dazu geboren – und nicht nur dazu, sondern auch geboren um anderen Menschen zu helfen. 
 
So schafft er es mit seiner Hunnenhorde immer wieder Wünsche aus dem Elternhaus des Förder-
vereins Krebskranke Kinder e.V., Köln zu erfüllen. 
  
Während des gesamten Jahres sammeln die Hunnen bei Firmen aus dem Umland entweder Spen-
dengelder oder Sachspenden um diese an den Förderkreis Bonn oder an DAT KÖLSCHE HÄTZ zu 
verteilen. Am 29.04.2017 waren es neben einer Unmenge an Frischhalteboxen, einem Kinderwa-
gen, mehrere Kinder-Sitzsäcke, eine Videokamera nebst Stativ und Speicherkarten sowie Regen-
hosen für Jugendfreizeiten und Süßwaren gab es außerdem noch eine mit 380,05 EUR prall gefüllte 
Spendendose. Diese hat Harry Vollmer bei seinem Freund, Bodo Bage, Inhaber der Gaststätte „En 
dr Hött“ in Köln eingesammelt. 
 
Für mich ist es nicht nur eine Freude diese Spenden entgegen zu nehmen, sondern auch für ein 
paar Stunden in diese „andere“ Welt beim Hunnenlager im Fritz-Henkel-Park in Unkel am Rhein 
einzutauchen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich jedem Leser dieser Zeilen, dass er dieses schöne Geschehen im nächs-
ten Jahr besucht! Info unter: http://www.unca-lö.de 
 
Euer André Acs 
 

                                                           
 

  

 
DAT KÖLSCHE HÄTZ             

http://www.unca-lö.de/
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Grußwort 

 

Bereits zum achten Mal steht Unkel in diesem Jahr am letzten April-Wochenende ganz im Zeichen 
Attilas, wenn wieder zahlreiche Horden, Stämme und Vereine dem legendären Herrscher der Hunnen 
ihre Ehrerbietung erweisen und sein Lager bereichern. 

 

Möge das bunte Treiben im Hunnen-Lager zahlreiche Besucher bei schönem Wetter mit immer neuen 
Höhepunkten und Attraktionen beschenken! Als heimischer Abgeordneter des Deutschen Bundesta-
ges entbiete ich allen Aktiven und Gästen des diesjährigen Hunnen-Lagers einen herzlichen Willkom-
mensgruß. 

 

Die KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V. verspricht auch in diesem Jahr im Fritz-Henkel-Park ein 
abwechslungsreiches Programm, damit sich die Besucherhorden aus allen Himmelsrichtungen drei 
Tage lang an den Ufern von Vater Rhein und am Fuße des Siebengebirges an einem Feuerwerk der 
Unterhaltung und der guten Laune ergötzen können. 

 

Von den hunnischen Riten am Freitag bis zur Feldmesse am Sonntag werden neben zahllosen Dar-
bietungen natürlich auch vielfältige Genüsse für den Gaumen geboten, weshalb sich alle Mitwirken-
den und Gäste des 8. Hunnen-Lagers auf unvergessliche Erlebnisse und viel Spaß in unserem schö-
nen Unkel freuen dürfen. 

 

Danken möchte ich den Organisatoren des Hunnen-Lagers für ihren großartigen ehrenamtlichen Ein-
satz sowie den zahlreichen Geschäfts- und Privatleuten für ihre jahrelange Unterstützung des Förder-
vereins für krebskranke Kinder e.V. „Dat Kölsche Hätz" und den Förderkreis für krebskranke Kinder 
und Jugendliche Bonn e.V. 

 

Allen Mitwirkenden sowie den Gästen und Besuchern des 8. Lagers der KG 1. Unkeler Hunnenhorde 
2005 e.V. wünsche ich fröhliche und unbeschwerte Tage an den Ufern des Rheins. 

 

Es lebe die hunnische und karnevalistische Brauchtumspflege in Unkel! 
 

Ich grüße die Unkeler Aktiven und alle hunnischen Besucherhorden mit dem Schlachtruf:  
Dreimal Alaaf und Unca-Lö! 

 

     
          Erwin Rüddel, MdB 

 
 
 




Erwin Rüddel 
 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
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HARRY UND SILVIA VOLLMER BEI OLIVER 
POCHER IN DER DINNER PARTY AUF SAT1 
 

 
(vlnr: Harry und Silvia Vollmer, Felix Schumacher, Romina Diezel, Stephan Schmidt mit Knappe) 

  

  

Zur Sendung am 27. März 2018: 

Oliver Pocher umgeben von Menschen in ungewöhnlichen Kostümierungen! Ob der Gastgeber sich sei-

ner heutigen Gästerunde im Verlauf der Sendung anpassen wird? Die Freude an der Verkleidung beglei-

tet den Menschen schon seit jeher – und das nicht nur zu Karneval! Den Wunsch, in eine andere Rolle 

zu schlüpfen und den Alltag einmal komplett hinter sich zu lassen, verspüren immer mehr Menschen: Ob 

im Verein oder privat, innerhalb der stetig wachsenden Cosplay- und Live Action Role Playing-Szene o-

der auf Conventions – das Angebot ist groß! Wie es ist, wenn das Kostüm und das Ausleben der verkör-

perten Figur zum festen Bestandteil im Leben werden, davon berichten unsere Gäste.  

  

Unsere Gäste: 

HARRY VOLLMER (60) UND SILVIA VOLLMER (49) 

Kleider machen Leute – das wissen auch Harry und Silvia Vollmer. Beide sind im Vorstand des Vereins 

„KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V.“ und leiten als „König Attila“ und „Königin Greka“ mit viel Herz-

blut, Spaß und sozialem Engagement ihre „wilde Horde“. Die hunnische Gewandung gehört unbedingt 

zum Lebensgefühl der Vereinsmitglieder und ihrer Familien. 

 

Sowie: 

ROMINA DIEZEL (29) ALIAS „EDEN CRAFT“ 

STEPHAN SCHMIDT (49) 

 FELIX SCHUMACHER (25) 

 

(weitere Details finden sich auf unserer Homepage www.unca-lö.de) 

 

http://www.unca-lö.de/
https://www.youtube.com/watch?v=wLwicAS0pIQ
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Wenn in einer Familie ein Kind schwer erkrankt, stellt dies den gesamten Familienalltag auf den Kopf. 
Das Familienhaus wird für alle Familien mit einem kranken Kind, dass im neuen Eltern-Kind-Zentrum 
(ELKI) des UKB Bonn behandelt wird, ein Anlaufpunkt in direkter Nachbarschaft zum ELKI sein.  
 
Nur wenige Meter werden die Angehörigen der Kinder vom ELKI gehen müssen, um in ein Haus mit 
wohltuender Atmosphäre, mit einfühlsamer Betreuung und mit ergänzenden Angeboten eintreten 
zu können, damit Familien einen Platz zum Durchatmen und Kraft schöpfen haben: 
 
• Unterkunft auf dem Klinikgelände 
• Gelegenheit zum Austausch mit anderen Eltern 
• 42 Zimmer und Apartments 
• Beratungs- und Seelsorgeräume 
• Palliativ- und Nachsorgezentrum 
• Gemeinschaftsraum und Elternküche 
• Waschmaschinen/Trockner 
• Terrasse, Garten & Spielplatz 
• kindgerechte Ausstattung, Spiel- und Bastelzimmer • Schulungs- & Trainingsraum 
 
Ob Frühgeburt, Herzerkrankung, Krebserkrankung, chronische, neurologische oder extrem seltene 
Kinderkrankheiten; das Familienhaus wird für alle Patientenfamilien da sein. Diese Verbindung er-
möglicht Synergien, die allen schwerstkranken Kindern und ihren Familien zugutekommen. 
 
Durch die Verwendung von natürlichen Materialien wie Lehmputz und Holz wird das Familienhaus 
eine gemütliche und gesunde Atmosphäre erhalten, damit sich alle Familien wohl fühlen und ein Zu-
hause auf Zeit vorfinden.  
 
Verschiedene Aufenthaltsbereiche, eine gemeinsame Wohnküche, Sport-, Jugendraum und einen Ak-
tionsraum für Kinder und Geschwisterbetreuung schaffen eine familiäre Umgebung. Daneben wird 
es für alle Projekte des Förderkreises Bonn e.V. erweiterte und bessere räumliche Möglichkeiten ge-
ben um krebskranken Kindern und ihren Angehörigen zu unterstützen. Es wird auch ein Spätfolgen 
und Langzeitnachsorgezentrum aufgebaut, dass vom Förderkreis in Kooperation mit dem UKB betrie-
ben wird, um ehemaligen Patienten mit Krebs im Kindesalter bei Problemen langfristig Hilfe und Un-
terstützung zu bieten. 
 
Das Familienhaus steht allen Familien in Not aus Bonn, dem Rhein-Sieg Kreis und der Umgebung of-
fen, und ist ein großes Projekt zum Wohle aller Familien. Ein solches Engagement kann nur gemein-
sam gestemmt werden und benötigt die Unterstützung vieler Menschen. Die Bauarbeiten haben be-
gonnen und mit Beginn des Frühlings wird auch das Haus langsam aus dem Boden wachsen. Helfen 
Sie uns mit einer Spende dieses Angebot für Familien zu realisieren. 
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Das Lagerleben  
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Ich darf mich kurz vorstellen: Mein Name ist 
Dennis Vollmer und seit nunmehr 13 Jahren 
bin ich aktives Mitglied in meinem Verein – 
den Unkeler Hunnen. 
 
Neben der Arbeit und Karneval sowie unserem 
eigenen Lager jährlich Ende April gibt es auch 
noch zahlreiche andere Lager befreundeter 
Gruppen, die wir jedes Jahr besuchen.  

 
Dort verweilen wir als Tagesgäste einige Stunden oder bleiben als Mitla-
gernde während der Lagerzeit dort und wohnen in unserer Jurte. 
 
Dort heißt es dann für uns einfach mal das genießen, was wir lieben und 
was unser Hobby auch ausmacht.  
 
Als Gast besuchen wir befreundete 
Stämme, treten friedlich in deren prunk-
volles Lager ein und sind alle voll in unse-
rer jeweiligen Rolle.   
 
Als erstes werden wir zu Attilas (bzw. des 
jeweiligen Anführers) reich bestückter Ta-
fel gebeten, an der weitere hohe Fürsten 
sitzen. Wir danken für die Einladung, grü-
ßen alle Anwesenden und als Zeichen, 
dass wir willkommen sind, wird uns der 
Kelch des Friedens und der Freundschaft 
angeboten, den wir zusammen leeren. 
   
Da es bei den Hunnen immer nur einen Attila pro Horde geben kann heißt 
der Attila der besuchenden Horde immer Etzel – das lernt man schon im 
Kindesalter. 
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Wenn wir das Förmliche hinter uns haben, mischen wir uns unter das Volk 
– also weitere Horden und Gewandete oder auch Zivilisten-, heben ein 
paar Krüge edles Gerstenbräu und setzen uns zu unseren Freunden an die 
Jurte. 
   
Wenn es dann Richtung Abend geht und das Lager offiziell schließt, wird 
nicht einfach gegangen; dann sitzen alle noch in gemütlicher Runde am La-
gerfeuer und trinken, reden und haben Spaß.   
 
Aber auch der schönste Abend muss dann enden und so verabschieden wir 
uns, da wir ja nur als Tagesgäste da waren, indem wir die Pferde satteln 
und heimwärts reiten.   
 
Ganz anders ist es als mitlagernde Hunnen. 
Dort reisen wir freitags an bauen unsere Jurten auf, wenn alle Jurten ste-
hen, grillen wir gemeinsam am Lagerfeuer und sitzen in einer gemütlichen 
Runde zusammen. Die Lagertage gestalten sich recht spannend, wir sind 
alle in Gewandung, begrüßen unsere Freunde an unserer Jurte, sitzen als 
Freunde mit an der Tafel der ausrichtenden Horde und genießen die Zeit 
ohne Handy, Strom oder dergleichen. 
 
So wurde ich bereits vor einigen 
Jahren von Stammesoberhäuptern 
zum König Ellac geweiht und ich 
bin immer, sollte es Beruf und Ge-
sundheit zulassen, mit meiner 
Horde unterwegs.  
 
Unca-Lö 
Dennis Vollmer – König Ellac  
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Der Vorstand der KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V. 
 
 
 
 

   
 

1. Vorsitzender        Geschäftsführerin    2. Vorsitzender              Schatzmeister 
Harry Vollmer  Silvia Vollmer  Volker Gerstendörfer  Sebastian Unger 
Tel.: 0172/5626563    Tel.: 0173/5891859    Tel.: 0163/1689471         Tel.: 0176/30451052  

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Geschäftsadresse:  
Brunnengasse 1, 53579 Erpel; Telefon: 02644/998844 

 
Bankverbindungen: 

Sparkasse Neuwied              IBAN: DE70 5745 0120 0030 2015 37  
VR-Bank Neuwied-Linz eG  IBAN: DE51 5746 0117 0005 4163 39   
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Ein Jahr bei den Unkeler Hunnen 
 
 

Als wir vor einem Jahr in den Verein eingetreten sind hätten wir nie gedacht, dass die 
Zeit so schnell vergeht. Wir, das sind Monika Pieschel und Ralf Swetlik.  
 
Ralf Swetlik alias Sweddy ist als Country-Sänger schon öfter bei den Hunnen aufgetre-
ten und wurde sofort infiziert von dem lockeren und lustigen Treiben auf den jährli-
chen Lagern. Irgendwann kam Harry Vollmer, unser Attila, zu uns und fragte, ob wir 
uns vorstellen könnten, Mitglieder zu werden. Nach kurzer Bedenkzeit hatten wir uns 
dann entschlossen, als inaktive Mitglieder in den Verein einzutreten. Schnell wurden 
wir dann aktive Mitglieder. Das hieß aber auch Gewandungen und Rüstungen herzu-
stellen, aber woher und wie? 
 
Durch Stöbern im Internet auf verschiedenen Seiten und durch Kontakte wurden wir 
dann fündig und konnten uns einkleiden. Natürlich brauchten wir auch einen hunni-
schen Namen, wir konnten ja nicht mit unseren regulären Namen auf befreundete La-
ger gehen. So bekamen wir die Namen 
 

 
Rugila & Rekam  

 
Rugila war der erste Sohn von Uldins erster Frau, 
Rekam eine Frau Attilas. 
 
 

Wir waren in die Gemeinschaft aufgenommen.  
 
Mit Freude und Lust auf den Verein nahmen wir 
dann bei verschiedenen Veranstaltungen teil, zu 
denen auch Besuche bei befreundeten Lagern ge-
hören. Mit viel Spaß sind wir dann auch bei ver-
schiedenen Karnevalsumzügen mitgegangen.  
 
Dieses Jahr sind wir wieder dabei und unterstützen den Verein tatkräftig beim Lager. 
Es würde uns freuen, wenn wir viele Besucher empfangen dürften, um ihnen das La-
gerleben zu zeigen. 
 
In diesem Sinne, Unca- Lö! 
 
Rugila                                              Rekam 
(Ralf Swetlik)     (Monika Pieschel) 
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Die erste Feldmesse auf dem Unkeler Lager  
 

Im vergangenen Jahr (2017) zelebrierten wir unsere erste Feldmesse sonntags 
auf dem Lager. Wir waren recht gespannt, wie diese bei all unseren Freunden 
und Besuchern ankommen würde. 
 
Voller Elan begangen wir mit den Vorarbeiten. Bei der katholischen sowie evan-
gelischen Pfarrei in Unkel erbaten wir die Erlaubnis, eine Messe – parallel zu 
den Sonntagsmessen abhalten zu dürfen. An dieser Stelle nochmals ein herzli-
cher Dank für die Zustimmung. 
 
Ein guter Freund der Horde und Logade, Stephan Schmitt, zimmerte uns in 
liebevoller, wochenlanger Kleinarbeit den Altar, verziert mit Heiligensymbolen 
vorne sowie rechts und links jeweils ein Wappen.  
 
Der Sonntag rückte näher 
und alle waren in ehrfürchti-
ger Stimmung, als der Altar 
im überdachten Bereich der 
Taverne aufgebaut und die 
Sitzbänke entsprechend ge-
stellt wurden. Dann ertönte 
Orgelmusik und alle Lagern-
den zogen, ihren Standarten 
folgend, zur Messe. Die 
Standartenträger stellten 
sich hinter den Altar und alle 
anderen, darunter zahlreiche 
Zivilisten, nahmen auf den 
Bänken platz. 
 
 

Pfarrer Dr. Herbert Breuer, Ehrenmitglied der Unkeler Hunnen und lang-
jähriger Freund der ganzen Horde, zelebriert die Messe mit einer solchen In-
brunst und Leichtigkeit, das Alle in seinen Bann zog.  
 
Während die Sängerin Sabine mit ihrem Halleluja und Ave-Maria bei zahlrei-
chen eine freudige Gänsehaut aufkommen ließ, segnete Dr. Breuer alle Anwe-
senden rund um den Altar. Da ein angenehmer Wind wehte, wurde der Weih-
rauch recht schnell übers gesamte Lager geweht und verfehlte so keine Jurte. 
 
Nach der Kommunion und weiteren Informationen zum Ablauf, lud unser Attila 
noch alle zum Frühschoppen und weiteren Lagerzeremonien auf dem Lager ein. 
Danke lieber Herbert für die tolle Messe und wir freuen uns auf die 2. Feld-
messe in diesem Jahr am 29.04.2018 um 11 Uhr. 
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Oh du Fröhliche! Die Hunnenhorde feiert Weihnachten  
 

 
Am 09.12.2017 war es wieder soweit; die Weihnachtswichtel Harry Vollmer und Mo-
nika Pieschel luden die Horde in die Kellerbar des Scheurener Hofs ein. Im Vorfeld wur-
den kleine Geschenke für Groß und Klein besorgt. Als alle Feierwütigen um 17:00 Uhr 
in den Keller strömten, stimmten sich Alle schnell auf die ruhige Zeit ein und insbeson-
dere den Kindern wurde die Wartezeit bis zum Besuch des Nikolaus verkürzt.  

 
Um den Segen von Nikolaus zu bekommen, musste jeder 
etwas vortragen: Einige sangen ein Weihnachtslied, man-
che trugen ein Weihnachtsgedicht vor. Nur von einem Paar 
wusste er, dass der männliche Part Country-Musik macht 
und seine Lebensgefährtin dazu Linedance. Deswegen 
musste ER, sehr ungewohnt, A-Capella singen und sie 
tanzte dazu. Natürlich wusste der Heilige Mann auch über 
Jeden etwas zu berichten, was die Anderen sehr belustigte.  

 
 
 
 

Dann ging es weiter mit einem köstlichen Buffet, das Allen lecker 
geschmeckt hat.  
Dafür super lieben Dank an Ralf und seine Küchencrew!  

 
 
Zu später Stunde, als die Kinder friedlich im Reich 
der Träume schlummerten, feierte die restliche 
Horde noch bis in die frühen Morgenstunden, bis 
man müde ins Bett fiel. Allerdings mit dem Gedanken, am nächsten Mor-
gen wieder fit zum Aufräumen zu erscheinen. 
 

 
Danke an Alle, die zum Gelingen dieses schönen Abends beigetragen haben. 

 
                                     Liebe Grüße, eure Moni! 
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Wir lagern erneut beim…. 
 

Besucht uns auf den Rheinwiesen in Bad Hönningen 
und nehmt Platz an Attilas Tafel 
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Lager und Events befreundeter Gruppen in 2018: 
Stand: 07.04.2018 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

 

Pfingstspectaculum  
18. – 21.05.2018 
(Bad Hönningen) 
 
 
 
Ruhrtalwölfe Hunnenhorde  
26. – 27.05.2018 
(Witten) 
 
 
 
Outlaws Revival e. V.  
06.  - 08.07.2018 
(Köln – Heimersdorf) 
 
 
 
Tomburger Hunnen 
28. – 29.07.2018 
(Rheinbach – Wormersdorf) 
 
 
 
1. Öcher Hunnenhorde 
v.1994 
04. – 05.08.2018 
(Aachen) 
 

 

1. Kölner Mongolen v.1984 
17. – 19.08.2018 
(Köln – Heimersdorf) 
 
 
 
Neubrücker Hunnen  
17.08.  – 19.08.2018 
(Köln – Neubrück) 
 
 
 
Hubertusnacht  
Wildfreigehege  
Hellenthal 
06.10.2017 

 
 

 

Linedance-Festival der 
DESERT SCORPIONS 
24.11.2018  
(Sankt Augustin-Hangelar) 
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Backparadies E&S GmbH 

 
Am Hohen Weg 

 
53572 Unkel 

 
Telefon: 02224 72986 
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Line Dance – Die DESERT SCORPIONS 
 
 

Die Desert Scorpions sind eine Linedance-Gruppe aus Sankt Augustin. Gegrün-
det haben sich die Desert Scorpions am 01.09.2013. Seit dieser Zeit erfreuen 
sie sich über zahlreiche neue Mittänzerinnen und Mittänzer. Derzeit bestehen 
die Desert Scorpions aus 17 Mitgliedern, darunter auch Country-Sänger 
SWEDDY.  
 

Einmal im Jahr veranstalten die Desert Scorpions ihr eigenes Country und Line-
dance Festival. Dies findet auch in 2018, bereits zum 5. Mal statt. Termin ist der 
24.11.2018 in Sankt Augustin-Hangelar. 
  
Die Desert Scorpions tanzen zu bestehenden Choreographien und entwickeln 
teilweise auch eigene, neue Choreographien. Getanzt wird in der Hauptsache 
zu Country-Musik. Auch zum Gesang von SWEDDY tanzen die Desert Scorpi-
ons. Mehr Informationen über die Desert Scorpions findet man unter: www.de-
sertscorpions.de 
  

 
 

 … ist eine choreografierte Tanzform, bei der einzelne Tänzer unabhängig von der 
Geschlechtszugehörigkeit in Reihen und Linien vor- und nebeneinander tanzen. Die 
Tänze sind passend zur Musik choreografiert, die meist aus den Kategorien Country 
und Pop stammt. 
Als das grundsätzliche Verbreitungsgebiet gilt der Süden und der mittlere Westen der 
USA. Heute finden sich auch in europäischen Ländern wie Deutschland, England, den 
Niederlanden und Österreich sowie in Ostasien zahlreiche Anhänger in lokalen und 
nationalen Organisationen.  
Meist hat ein Autor eine Choreografie speziell für genau eine Interpretation eines Mu-
siktitels entwickelt. Oft werden für die fixierten Schrittfolgen noch weitere, alternative 
Musiktitel angegeben. 
Während Anfänger mit einem Repertoire von etwa 10 bis 20 Tänzen zu fast jeder 
Musik passende Schrittfolgen finden können, beherrschen Fortgeschrittene oft hun-
dert oder mehr Tänze.  
Typisch beim American-Linedance sind als Kleidung Stiefel, Gürtel mit dekorativer 
Schnalle, Bolotie und Cowboyhut dazu.   
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Das Leben als Bauchtänzerin 
 

 
 
Der orientalische Tanz ist ein Tanz der von 
seiner Geschichte her umstritten ist. Im 
Volksmund wird von Bauchtanz gespro-
chen. Auf arabisch wird der Tanz „Raqs 
Sharqi / شرقي رقص  / raqṣ šarqī’’ genannt 
was wörtlich übersetzt „Tanz des Ostens‘’ 
heißt. Hier ist aber noch zu wissen, dass 
es sich nicht auf alle orientalischen Tänze 
bezieht, sondern nur auf den ägyptischen 
Solotanz, der ausschließlich von Frauen 
getanzt wurde. Heute ist es aber so, dass 
auch Mädchen, Jungs und Männer tanzen. 
 
(Hier tanzte ich auf Attilas Tafel im Jahr 2000) 

 
 

Erstmal zu mir ich bin Vanessa alias Eudokia und bin 22 Jahre alt. Bauchtanz 
mache ich seit meinem 4 Lebensjahr; dementsprechend tanze ich in diesem 
Jahr schon seit 18 Jahren. Alles was ich kann und mache habe ich durch meine 
Mutter, Tanzvideos und befreundete 
Bauchtänzerinnen gelernt. Um sich wei-
ter zu entwickeln und dran zu bleiben ist 
es eine Lebenseinstellung und nicht 
etwas, was ´nur mal kurz vor einem Auf-
tritt geübt` wird. 
 
Meine Kostüme sind alle Handarbeit und 
haben demnach viele Arbeitsstunden in 
sich. Falls die Frage aufkommt: Ja jede 
Perle wird einzeln auf- und angenäht! 
 
An einigen meiner Kostüme sind kleine 
Anhänger oder ähnliches angenäht, das 
sind Sachen die ich in den Jahren ange-
sammelt habe von verschiedenen La-
gern oder Stämme besuchen; sie haben 
also alle eine eigene Geschichte und 
spezielle Bedeutung. 
 
(Meine Darbietung auf dem Unkeler Lager 2017) 
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Freitag, 27. April 20178 
 

 
17:00 
 
 

 
Einzug aller Gewandeter ins Lager, Lagereröffnung 
und Entzündung des hl. Feuers, Begrüßung durch  
König Attila der Unkeler Hunnen 

 

18:00 

 
Ernennungen zu Kriegern, Fürstenweihe und  
Verleihung des Treueadlers  
 

18:30 
 
Die Habenichtse 
 

19:00 
 
Ernennung eines Ehrenmitglieds 
 

19:15 

 
 
Porcae Pellere  
 
 
 

20:00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sam Cheanz and the blue denims 
 

22:00 
 
Feuerspektakel mit "Crazy Burning Devils“ 
 

 
bis Ende 

 
Laserparty mit DJ Adi 
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Samstag, 28. April 2018 – 1. Teil 

 
 

 
13:00 

 
 

Einzug aller Gewandeter ins Lager,  
Begrüßung aller Anwesenden durch König Attila  

 
 bis 18:00 

 
 

 
Empfang der befreundeten Horden an Attilas Tafel 

 
 

18:00 

 
Spendenübergabe an „Dat Kölsche Hätz“ und  
Förderkreis Bonn 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

19:00 

 
 
 
 
 

Sharav 
Chamin 
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Samstag, 28. April 2018 – 2. Teil 

 

  

19:30 

 
 
 
 
 
 

Die Königin hat Laune 
 

 
 
 

  

20:00  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Habenichtse 
 

22:00 

 
 
 

Großes Feuerspektakel mit  
Crazy Burning Devils 
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Sonntag, 29. April 2018 
 

 
 
10:45 

 
 

 
Einzug aller Gewandeter ins Lager 
  

11:00  

2. Feldmesse im Lager 
zelebriert durch Pfarrer Dr. Herbert Breuer 
und Begrüßung durch den Schirmherrn, unseren Logaden und 
Bürgermeister Gerhard Hausen 

  

12:00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Desert Scorpions und 
Sweddy 

  

 
14:00 

 

 
Schwert- und Waffenschaukampfdarbietung 
 

  

15:00 Hunnenhochzeit 

  

17:30 
 

 
 
 
 

Krieger der Herzen  
 
 

  

ca. 20:00 
 

Lagerabschluss  
– alle Anwesenden versammeln sich ums hl. Feuer 
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Wichtige Hinweise zum Lager und „drumherum“: 

 

Überall auf dem Lager werden verschiedene Vorführungen 

und Mitmachaktionen angeboten, auf die wir Sie hinweisen 

möchten:  

 

- Lagerralley – die Karten für die Lagerralley sind an der 

Bonkasse erhältlich; jede ausgefüllte Karte erhält einen 

kleinen Gewinn. 

 

- Kinderschminken und Stockbrot 

 
- Kerzenziehen und Wolle filzen 

 
- Schmiedeaktionen 

 
- Bogenschießen 

 
- Samstags können die Kinder von 15 bis 17 Uhr 

Ponyreiten 

 
 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden der vielfältigen 

Angebote, Aktionen und Attraktionen. 
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Spendenaufruf 

     
 

Liebe Freunde der Unkeler Hunnen, 

 

„Unca-Lö“ 

 
so lautet unser Schlachtruf und der kann nur 
erschallen, wenn er aus starken Kehlen eines 
gesunden Vereins gerufen wird. 
 
Und da leider ohne Spenden kein Verein 
überleben kann, werden Spenden gerne in jeder 
Höhe angenommen und – falls gewünscht – 
bekannt gegeben. 
 

Ein herzliches D A N K E S C H Ö N ! 
 
KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V. 
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Die Logaden der Unkeler Hunnen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Vlnr: 
1. Reihe Logade Aegidius (Stephan „Bär“ Schmidt);  

Logade Anatolius (Rainer Jünger); Logade Ardarich (Gerhard Hausen) 
2. Reihe Logade Donatos (Bernd Luhmer); Logadin Dschidschia (Elke Luhmer); 

Logade Edekon (Jan Kampler) 
3. Reihe Logade Onegesios (Georg Zumsande); Logade Oebarsius (Ralf Kessel);  

Logade Orestes (Orhan Yarimay) 
Verstorben: Logade Thidrek (Wolfgang Schommers) 

Danke für Eure langjährige Treue und Unterstützung! 
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UNSERE SILBERHOCHZEIT 2017 
 

Vor 25 Jahren gaben wir uns das Ja-Wort. 
Wir, das ist mein Mann, Harry Vollmer / 
König Attila der Horde und ich, Silvia Voll-
mer / Königin Greka. 
 
Die Jahre vergingen mit vielen Höhen und 
einigen Tiefen, aber doch wie im Flug und 
bescherten uns 2 Kinder (24 + 25) und 
mittlerweile 3 Enkelkinder (2, 4, 6).   

 
Und nun war es an der Zeit, 
dieses für uns große Ereignis 
am 07.10.2017 gebührend zu 
feiern; doch mit diesen Über-
raschungen hätte ich nie-
mals gerechnet. Für all die 
Ehejahre vergoss ich in glei-
cher Anzahl Tränen der 
Freude und Rührung. Mein 
Schatz hatte sich so aller-
hand einfallen lassen und 
anscheinend – so kam es mir 
nach der Feier vor – wussten 
alle – ALLE!!! – Bescheid, 
außer mir. 
 
Angefangen von den Gän-
sehautmomenten in der Kir-
che, als unsere Freunde das 
Halleluja und Ave Maria vol-
ler Gefühl sangen, über den 
Seekopfweißadler, der ein 

eigens von Harry und unserem befreundeten Goldschmied ent-
worfenes Schmuckstück vom Stux in die Grillhütte herunterflog 
und dabei halb Unkel überquerte, die Hochzeitstorte, Unmen-
gen an Glückwünschen, Geschenken, Darbietungen und viele, 
liebe Freunde, bis zum Feuerwerk mit unseren Initialen und 
Herzen gemalt im Himmel.  
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Ich war so gerührt, dass ich das von 
Harry für mich vorgetragene Lied 
erst beim zweiten Anlauf überhaupt 
richtig mitbekam. Die abschlie-
ßende Bauchtanzdarbietung der 
Küchencrew rund um unseren Sohn 
und zahlreiche, wohlig gesättigte 
Herren wird als Sportprogramm 
lange im Gedächtnis bleiben. 

 
Es war ein für mich rundum gelungener Tag und Abend und 
stärkt mich für die nächsten 25 Jahre auf dem Weg zur Golde-
nen.  
 
Danke Euch Allen, Familie und Freun-
den, die mir bzw. uns den Tag zu dem ge-
macht haben, was er war:  
 
             UNVERGESSLICH!! 
 
 
Eure Silvia  
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Ein dickes Dankeschön… 
…an unsere Nachbarschaft rund um den Fritz-Henkel-Park 

 
Nun folgt schon das 8. Lager und das heißt, dass wir bereits 7 Veranstal-
tungen auf dem Fritz-Henkel-Park feiern konnten.  
 

Verbunden mit erhöhtem Verkehrsaufkommen, vielen Menschen, anders-
artiger Musik, Grill- und Feuergeruch und nicht zuletzt Lachen und Spek-
takel bis in die späten Abendstunden. 
 

All das haben Sie, liebe Anwohner rund um den Park, akzeptiert oder wa-
ren sogar mitten drin im Geschehen und haben mitgefeiert. 
 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung, Hilfestellung bei Parkeng-
pässen, freundliche Worte und guten Zusprüche während der Auf- und 
Abbauphase sowie die Ihrerseits in Kauf genommenen Einschränkungen 
durch Teilnutzung des Parks oder Umwege aufgrund geänderter Ver-
kehrsführung. 
 

Ohne Sie und Ihre Unterstützung könnten wir das Lager nicht in diesem 
Umfang feiern und wir freuen uns, wenn Sie nicht nur ´nebenan` wohnen, 
sondern Teil des Geschehens sind und mit uns dieses Fest, das zahlrei-
che Besucher in unser schönes Städtchen zieht, gemeinsam feiern.  
 

Erneut finden Sie wieder einen Getränkegutschein in Ihrem Briefkasten – 
kommen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen. 
 

Auf unsere Nachbarn unseren Schlachtruf 
 

❖ Unca-Lö  
 

Alle Unkeler Hunnen und ihre Gäste von Nah und Fern 
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Zimmerei 
Henry Donner 

Zum Römerwall 10 
53547 Dattenberg 

Telefon: 02644 3628 
Fax: 02644 3616  
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Wir sagen 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns durch Spenden 

und Inserate zur Erreichung unserer Ziele – nämlich ein 

Lächeln im Gesicht der Kinder und ein großartiges Lager 

in Unkel - wirksam und tatkräftig unterstützt haben. 

 

Unseren Gästen und Mitgliedern empfehlen wir, diese Fir-

men bei ihren Einkäufen und Auftragsvergaben besonders 

zu berücksichtigen.  
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MS Auto- & Reifenservice 
Mahmoud Abdel Rahim 

Maarweg 43 
53619 Rheinbreitbach 

Telefon: + 49 2224 1 82 81 88 
Telefax: + 49 2224 1 82 81 90 

  info@ms-auto-reifenservice.de 
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Wir gedenken unserer verstorbenen 
Mitglieder und Weggefährten aller 

befreundeter Vereine. 

 

Aus unserem Vereinsleben seid Ihr gegangen 
in unseren Gedanken bleibt Ihr bestehen.  
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Verantwortlich für den Inhalt: KG 1. Unkeler Hunnenhorde 2005 e. V., vertr. d. d. 1. Vors. Harry Vollmer 
Vervielfältigungen- auch auszugsweise – nur mit schriftlicher Genehmigung des Vereins. 
Verantwortlich für Text und Layout: Silvia Vollmer  
Danke für die Beiträge an:  Harry Vollmer, Volker Gerstendörfer, Gerhard Hausen, Karsten Fehr, André 

Acs, Jan Hennemann, Erwin Rüddel, Monika Pieschel, Ralf Swetlik, Dennis Voll-
mer, Vanessa Becker sowie allen Inserenten 

 
 

Bitte vormerken: 
 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unserem Lager im kommenden Jahr vom  

26. - 28. April 2019 
Wieder mit Feldmesse am Sonntag vor dem Frühschoppen! 


